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ANDACHT

So, jetzt ist er endlich da der Sommer. Urlaub 
und freie Tage stehen vor der Tür. Abschal-
ten, eine Reise machen, Tapetenwechsel, was 
Neues sehen, in den Bergen wandern oder 
das Meer genießen oder aber Zeit für das 
Hobby nutzen …

…vielleicht auch einfach auf der Terrasse sit-
zen und in Ruhe den Kaffee genießen. Super, 
wunderbare Ideen und der Sommer wird ganz 
toll. Kennen Sie das? Diese Gedanken, wenn 
ich Urlaub habe, dann habe ich Zeit für all die 
Dinge, die ich in der Woche nicht schaffe. Und 
das geht so weiter, wenn die Kinder selbstän-
diger werden, dann mache ich ….

wenn sie aus dem Haus sind, dann können  
wir …
wenn ich in Rente bin …
… das wird ganz toll, das wird himmlisch – 
wenn ich Zeit dazu habe. Dann komme ich 
dem Himmel vielleicht ein Stück näher?

Mir kommen diese Gedanken bei einem Bibel-
vers. Jesus wurde gefragt, wann das Reich 
Gottes kommt, und er antwortet, dass das 
Reich Gottes nicht so kommt, dass man es an 
äußeren Anzeichen erkennen kann. Es wird 
auch niemand sagen: „Guck mal, hier ist es“ 
Nein, er sagt:“ Das Reich Gottes ist schon da 
– mitten unter euch.“ (LK 17, 20-21)

Das bringt mich zum Nachdenken und dieser 
Gedanke berührt mich. Wenn das Reich Got-
tes in mir ist, schon bei uns ist, dann brauche 

ich ja nicht auf den nächsten Urlaub, auf den 
Sommer, auf die Rente oder was auch immer 
zu warten. 

Dann reicht es ja, wenn ich mir immer wieder 
Zeit nehme und in mich hineinfühle, wenn ich 
mein Herz öffne für die kleinen „himmlischen“ 
Momente im Leben. Ich glaube, für mich ist 
das ein kurzes Gespräch mit einem lieben 
Menschen, ein Lächeln auf der Straße, ein 
Kaffee zwischendurch in der Sonne, vielleicht 
auch ein Vogel, den im Garten beobachte …

Manchmal warten wir auf diese himmlischen 
Momente, auf die Zeit in der irgendetwas 
ganz toll wird. Es gibt diese Geschichte von Ja-
nosch, in der Bär und Tiger das Glück in dem 
tollen Panama suchen und schließlich fest-
stellen, dass das Glück manchmal gar nicht in 
der Ferne, sondern ganz nah zu finden ist. 

Es scheint also keine schlechte Idee zu sein, 
nicht zu warten, sondern zu vertrauen, dass 
das himmlische Reich Gottes schon da ist. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer 
mit vielen himmlischen Momenten. 

Martina Oertel
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GOTTESDIENSTE IN DEN GEMEINDEN
Datum Kirche Hochheide

11:00 Uhr
HdG Homberg

11:00 Uhr
Kirche Baerl

09:30 Uhr

Sonntag
07. Juni

Gottesdienst
A. Klumb

Gottesdienst
A. Klumb

Samstag
13. Juni

18:30 Uhr 
Gottesdienst

A.Klumb

Sonntag
14. Juni

10:30 Uhr 
Ökum. Gottesdienst  

zun Brunnenfest auf den 
Fakir-Baykurt Platz 

N. Klose

Gottesdienst
A. Klumb

Samstag 
20. Juni

14:30 Uhr 
1. Konfirmation

M. Oertel & K. Donaubauer

Sonntag 
21. Juni

11:00 Uhr 
2. Konfirmation

M. Oertel & K. Donaubauer

11.00 Uhr 
Kirche Kunterbunt
Außengelände Kita

Samstag 
27. Juni

16:00 Uhr 
 Gold- & Silber-
Konfirmation 

M. Immer & M. Oertel

Sonntag 
28. Juni

Gottesdienst
M. Immer

Gottesdienst 
M. Immer

Sonntag
05. Juli

Gottesdienst zum 350. 
Todestag von
P. Gerhardt 

mit Chor und Team

Gottesdienst 
mit Tauffest 

M. Immer & M. Oertel

Gottesdienst
M. Oertel

Sonntag
12. Juli

Gottesdienst
M. Immer

Gottesdienst im Grünen
Gelände Utforter Kirche

Sonntag
19. Juli

Sommerkirche  
Gottesdienst

A. Klumb

Sonntag
26 Juli

Sommerkirche 
Gottesdienst  

M. Immer

Sommerkirche
Andacht und Frühstück 

Gemeindesaal Baerl

Sonntag
02. August

Sommerkirche 
Gottesdienst (A) 

M.Immer

GOTTESDIENSTE
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GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE IN DEN GEMEINDEN
Datum Kirche Hochheide

11:00 Uhr
HdG Homberg

11:00 Uhr
Kirche Baerl

09:30 Uhr

Sonntag
09. August

Sommerkirche  
Gottesdienst

 NN

Sonntag
16. August

Sommerkirche  
Gottesdienst  

A. Klumb

Sonntag
23. August

Sommerkirche  
Gottesdienst  

A. Klumb

Sonntag
30. August

Sommerkirche  
Gottesdienst  

N. Klose

Gottesdienst mit Abendmahl

Während der Sommerkirche wird ein Fahrdienst nach Baerl/Hochheide 
und Homberg eingerichtet.Anmeldungen in den Gemeindebüros

ANZEIGE
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

KONFIRMATION

21 Konfirmand:innen sind seit fast einem Jahr 
in unserer Gemeinde unterwegs. Wir haben 
uns Monat für Monat an einem Samstag ge-
troffen und uns mit einem Thema des Glau-
bens auseinandergesetzt. Wir waren kreativ, 
haben Gottesdienste gefeiert, waren zweimal 

im St. Michaelturm in Schaephuysen, haben 
gebetet, geredet, auch gestritten, hatten 
Spaß am Samstag und beim Konfi-Dienstag. 
Die Gruppe hat viel miteinander erlebt und im 
Juni feiern die Jugendlichen ihre Konfirmation.

Am 20. und 21. Juni 2026 werden konfirmiert:
Constantin Crämer, David Dinter, Lenny Drängmann, Leandro Garau, Ben Heber,  
Ben Hermeling, Lia-Marie Jansen, Oliver Janssen, Isaac Jonah, Linnea Krischick, Mia Meer-
kamp, Vicco Nakielski, Luca Papenroth, Jakob Peters, Florian Schäfer, Tamia Schmitt,  
Darian Schneider, Lilly Schneider Mia Schwarz, Leon Willers, Phil Woschko, 

Wir wünschen Euch dafür einen schönen Tag und Gottes Segen.

Das Konfi-Team

PAUL GERHARDT

Paul Gerhardt, der großartige Liederdichter, 
verstarb 1676, also vor 350 Jahren. Seine 
Lieder wurden von Johan Crüger und Johann 
Georg Ebeling mit wunderbaren Melodien 
vertont, die sehr eingängig sind und zum Teil 
schon fast als Volkslieder bezeichnet werden 
können. An Paul Gerhardts Leben und Wir-
ken wollen wir in einem besonderen Gottes-
dienst erinnern, den wir am 5. Juli 2026 um  
11:00 Uhr in der Hochheider Kirche feiern, 
natürlich mit viel Gesang, denn in unserem EG 
ist er mit 27 Chorälen vertreten. Lassen Sie 
sich dazu herzlich einladen!	 Dorothee Kruchen-Berns

Paul Gerhardt. Das Gemälde war ein Geschenk von Friedrich Wilhelm IV. 

zur Einweihung der Paul-Gerhardt-Kapelle, 1844. Paul-Gerhardt-Haus, 

Gräfenhainichen
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AUS DEM PRESBYTERIUM

AUS DEM PRESBYTERIUM

In den letzten Sitzungen haben wir uns 
mit Anträgen aus der Gemeinde sowie mit 
der Gebäudebedarfsplanung beschäftigt. 
Ebenso haben wir Fortbildungen geneh-
migt und über das Abendmahl in unserer 
Gemeinde gesprochen.

In der April Sitzung haben wir die Konstituti-
on des neuen Presbyteriums vorgenommen 
und die Konfirmanden und Konfirmandinnen 
zugelassen. 

Dörthe Baumann-Krebs
Vorsitzende des Presbyteriums
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www.grafschafter-diakonie.de

Unter unserer kostenlosen Beratungsnummer 0800 211 22 23
erhalten Sie wochentags zwischen 9:00 und 16:00 Uhr schnell und 
einfach Unterstützung und alle Anworten auf Ihre Fragen rund um 

Oder alternativ via Mail:

Eine Nummer. 
Alle Antworten.

AUS DER GEMEINDE

BLICKKONTAKT - AUSTRÄGER DRINGEND GESUCHT

Viele unserer schon etwas älteren Gemein-
debriefverteiler mussten ihren Bezirk auf-
geben, sodass nicht mehr gewährleistet ist, 
dass jeder evangelische Haushalt auch einen 
Gemeindebrief erhält. Deshalb suchen wir 
dringend „Nachwuchs“ für diese wichtige Tä-
tigkeit. Gehen Sie gern spazieren? Mit Hund 
oder ohne? Möchten Sie sich gern für Ihre 

Kirchengemeinde engagieren? Freuen Sie 
sich immer wieder über eine Neuausgabe? 
Dann sind Sie genau der/ die Richtige. Bitte 
melden Sie sich im Gemeindebüro, damit wir 
Sie in die Verteilerliste aufnehmen können. 
Übrigens: Jedes ausgelieferte Heft wird (ge-
ringfügig) vergütet.	 Dorothee Kruchen-Berns

UNSERE WERTSTOFFSAMMLUNGEN:

Viele Menschen werfen viele Dinge fort, die gesammelt und wiederverwertet –  
anderen Menschen helfen können. Wir sammeln auch:

Handys (Scherpenberg), 
der Erlös fließt in die Arbeit des NABU.
www.nabu.de/Insektenschutzfonds

Kleidung (Scherpenberg), 
gebraucht und tragbar, die in dem Container 
gesammelten Kleidungsstücke kommen 
ebenfalls der Arbeit in Bethel zugute.
www.brockensammlung-bethel.de

Brillen
werden an die Aktion „Brillen spenden – 
Sehen schenken“ versandt.
www.BRILLENWELTWEIT.de 

Korken, 
sie kommen der Diakonie in Kork zugute
www.diakonie-kork.de

Kronkorken, 
sie helfen der Patientenhilfe Darmkrebs
www.patientenhilfe-darmkrebs.de

Briefmarken, 
sie geben den Menschen in Bethel Arbeit,  
der Erlös ist für die Arbeit der  
v. Bodelschwinghschen Stiftung.
www.brockensammlung-bethel.de
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www.grafschafter-diakonie.de

Unter unserer kostenlosen Beratungsnummer 0800 211 22 23
erhalten Sie wochentags zwischen 9:00 und 16:00 Uhr schnell und 
einfach Unterstützung und alle Anworten auf Ihre Fragen rund um 

Oder alternativ via Mail:

Eine Nummer. 
Alle Antworten.
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THEKENGESPRÄCH

THEKENGESPRÄCH 
zwischen Celina Schulte, Karl-Heinz Kunz und Sabine Gilles

„Celina, Du bist erst seit Februar dieses Jahres 
Mitarbeiterin bei uns in der Kirchengemeinde und 
für die Eltern-Kind-Gruppen zuständig. Daher 
möchten wir dieses Gespräch nutzen, um Dich 
als „Neue“ zu begrüßen und vorzustellen. Er-
zählst Du uns etwas über Deinen Familienstand 
und wie Du nach Homberg gekommen bist?“
„Ich wurde vor 37 Jahren in Wuppertal gebo-
ren, habe in Kassel und Hannover studiert, im 
Emsland ein Praktikum gemacht, in Braun-
schweig, Hannover und Essen gearbeitet und 
bin dann nach Homberg gezogen, bin verhei-
ratet und habe 3 Kinder.“

„Da hast Du aber einige Umzüge hinter Dich ge-
bracht, wie kam es denn dazu?“
„Das ergab sich durch meinen beruflichen 
Werdegang. Nachdem ich das Studium der 
Sozialen Arbeit, Religions-und Gemeinde-
pädagogik abgeschlossen hatte, habe ich in 
Braunschweig 4 Jahre in der stationären Kin-
derheim- und Jugendhilfe gearbeitet, danach 
in der Beratungsstelle für Langzeitarbeitslose 
in Hannover. Nach der Geburt meiner ersten 
Tochter, sie ist jetzt 7 Jahre, sind wir nach 
Essen gezogen. Dann kam mein Sohn zur 
Welt, er ist 6 Jahre und vor 3 ½ Jahren meine 
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THEKENGESPRÄCH

2.Tochter. Als sie ein halbes Jahr alt war, sind 
wir nach Homberg gezogen.“

„Was hat Euch denn hierhin verschlagen?“
„Das war ein enormer Glücksfall. Ich hatte 
immer ein sehr enges Verhältnis zu meiner 
Schwester und wir haben immer versucht, 
nahe beieinander zu wohnen und hatten nun 
die Möglichkeit in Homberg eine Doppelhaus-
hälfte zu bekommen, also sind wir hier 2023 
gelandet und angekommen.“

„Wie kam dann die Verbindung zur Gemeinde 
zustande?“
„Da meine jüngste Tochter ja erst ein halbes 
Jahr war, bin ich mit ihr zu einer Krabbel-
gruppe ins Haus der Gemeinde gegangen und 
kam dort mit Martina Oertel ins Gespräch, 
die dringend Hilfe für eine 2.DELFI-Gruppe 
brauchte. Da habe ich mich spontan angebo-
ten, diese Aufgabe und noch 2 Eltern-Kind- 
Gruppen zu übernehmen.“

„Den Namen DELFI würde ich irgendwie mit 
Wasser in Verbindung bringen, wer mit diesem 
Begriff so gar nichts anfangen kann, gibt es eine 
einfache Erklärung?“
„DELFI ist ein Kurskonzept der evangelischen 
Familienbildungsstätten für Eltern mit Babys 
im 1.Lebensjahr (Beginn ab der 6.-12.Woche). 
Es steht für „Denken, Entwickeln, Lieben, 
Fühlen, Individuell“ und fördert durch Spiel-
und Bewegungsanregungen die Eltern-Kind-
Bindung, die Wahrnehmung des Kindes und 
den Austausch mit anderen Eltern. Gerade 

am Anfang sind einige Eltern unsicher, wenn 
manche Kinder schon weiter sind in ihrer 
Entwicklung. Dafür sind Gespräche wichtig, 
die verhindern sollen, Kinder zu überfordern, 
die noch nicht so weit sind. Jedes Kind braucht 
seine eigene Zeit.“

„Das ist ja schon eine wichtige Aufgabe, den 
Eltern gerade in der ersten Zeit beizustehen und 
zu unterstützen, gerade auch beim ersten Kind. 
Geht es dann von der DELFI-Gruppe direkt in 
eine Eltern-Kind-Gruppe?“
„Ja, das ist tatsächlich so. Die Eltern-Kind-
Gruppen kann man im Alter von 8 Monaten 
bis zum Kindergartenalter besuchen, und das 
Angebot wird sehr gern genutzt.“

„Wird jedes Kind im entsprechenden Alter in den 
Gruppen aufgenommen oder ist das konfessi-
onsabhängig?“
„Die Konfession spielt keine Rolle, momentan 
sind unsere Gruppen allerdings gut gefüllt, so 
dass wir überlegen, noch eine weitere Gruppe 
anzubieten.“

„Fällt ein Kostenbeitrag für den Besuch der 
Gruppen an?“
„Die Eltern-Kind-Gruppen können kostenlos 
genutzt werden, für die DELFI-Gruppe zahlt 
man 6,50 Euro pro Einheit.“

„ Wie beschäftigst Du die Kinder?“
„Zuerst wird ganz viel bei uns gesungen, es 
werden Spielgeräte aufgebaut, das ist im 
Sommer natürlich besonders schön, wenn wir 
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THEKENGESPRÄCH

in den Garten können. Mit den Eltern spreche 
ich auch die Themen an, die wir beim nächs-
ten Mal mit den Kindern umsetzen möchten.“

„Du wirkst sehr entspannt, wie schaffst Du das 
mit drei eigenen Kindern und drei oder vielleicht 
auch bald vier Kindergruppen? Du brauchst ja 
auch Zeit für die Vorbereitung?“
„Es macht mir einfach sehr viel Spaß, mit 
Kindern zu arbeiten und auch Teil ihrer Ent-
wicklung zu sein. Meine beiden älteren Kinder 
helfen zuhause auch schon mit und sind sehr 
selbständig erzogen worden. Außerdem ist 
mein Mann ja auch noch da.“

„Hast Du Hobbys, bei denen Du Dich entspannen 
kannst?“
„Lesen, Nähen, Fahrrad fahren, der Garten 
und momentan noch der Hausumbau“.

„Hast Du Wünsche, die Deine Arbeit betreffen?“
„Ich wünsche mir weitere Unterstützung, die 
ich momentan auch bekomme, die frühkindli-
che Förderung sollte beibehalten werden, für 
die Krabbelgruppen wäre ein größerer Raum 
nötig, und eine Rutsche für den Garten wäre 
schön. Ansonsten sind wir gut mit Spielzeug 
ausgestattet. Ich würde mich auch gerne in 
der Jugendarbeit engagieren.“

„ Wir wünschen Dir weiterhin viel Freude bei 
Deiner neuen Aufgabe und die nötige Energie, 
die Du dafür brauchst. Danke für Deine Zeit und 
das nette Gespräch.“
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UNSER FAMILIENFEST 2026

Was für ein schöner Tag! Bei unserem diesjäh-
rigen Familienfest wurde gemeinsam gelacht, 
gespielt, gebastelt und natürlich auch ge-
snackt – und das alles unter dem Motto Ge-
sundheit. Eingeladen waren nicht nur Mama 
und Papa, sondern auch Omas, Opas, Tanten, 
Onkel und alle, die den Kindern wichtig sind. 
An insgesamt fünf Stationen konnten sich 
Groß und Klein ausprobieren:
 

Besonders kreativ ging es bei den Gemüse-
gesichtern auf Vollkornbrot mit Frischkäse zu 
– hier entstanden lustige, manchmal etwas 
schräge, aber immer leckere Kunstwerke. An 
der Pflanzstation wurde fleißig gebuddelt 
und gepflanzt – vielleicht wächst ja bald bei 
dem einen oder anderen ein kleiner Salatprofi 
heran. Beim Spiel „Was ist gesund und was 
ist ungesund?“ wurde gerätselt, überlegt und 
auch mal geschmunzelt, wenn die Antwort 
doch nicht ganz so einfach war. Für Bewegung 
sorgte das Spiel „Obstsalat“, bei dem ordent-
lich durcheinandergewirbelt wurde. Und an 
der Bastelstation entstanden bunte Obst-
masken, mit denen die Kinder kurzerhand 
selbst zu Apfel, Birne & Co. wurden.

Die Stimmung war rundum harmonisch, 
entspannt und fröhlich – genau so, wie man 
sich ein Fest wünscht. Es wurde viel gelacht, 
entdeckt und gemeinsam Zeit verbracht.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei 
waren und diesen Tag so besonders gemacht 
haben!

Wir freuen uns schon auf das nächste Fest!

Euer Kita-Team

AUS DER REGION
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MUT TUT GUT! 
Mi. 08. Juni 2026, 19:.00 - 20:30 Uhr | Online
Referentin: 	 Janka Heller
	 Bundesarbeitsgemeinschaft für Haltungs- und Bewegungsförderung e.V.

Zwischen Sorgen und Abenteuerlust: Kindliche Ängste gehören zum Aufwachsen – genauso 
wie der Wunsch, mutig Neues auszuprobieren. Der Elternabend lädt dazu ein, Sicherheit im 
Umgang mit Ängsten zu gewinnen, Mut und Selbstwirksamkeit zu stärken und ein gutes Ge-
fühl dafür zu entwickeln, wie viel Risiko Kinder für ihre gesunde Entwicklung brauchen – ganz 
im Sinne des Kinderrechts auf Spiel.
Teilnahme kostenlos, Anmeldung: frieda@kirche-moers.de und 02841 100135 

WAS ZEIGE ICH - UND WAS BLEIBT PRIVAT?
Jugendliche im Netz begleiten
Di. 09. Juni 2026, 19:30 – 21:00 Uhr | Online
Referentin:	 Janina Wiegand, Dipl. Medienpädagogin

Dieser Online-Elternabend beleuchtet, wie soziale Medien Jugendliche prägen und welche 
Chancen und Risiken digitale Nähe, Schönheitsideale und das Teilen persönlicher Inhalte mit 
sich bringen. Eltern erhalten praxisnahe Impulse, wie sie ihr Kind stärken, schützen und ins 
Gespräch über Themen wie Cybergrooming und Selbstdarstellung kommen können.
Teilnahme kostenlos, Anmeldung: frieda@kirche-moers.de und 02841 100135 

DIE KUNST DES GUTEN GESPRÄCHS
Di. 23.Juni 2026, 18:30 – 20:45 Uhr | Amaliencafé Burgstraße 42, 46519 Alpen
Referentin: Dr. Reinhild Schwarte

Wie entstehen tragfähige Gespräche – gerade bei sensiblen Themen wie Einsamkeit?  
In diesem Abendseminar erleben die Teilnehmenden, wie achtsamer Kontakt, motivierende 
Gesprächsführung und wirkungsvolle FeedbackTechniken durch eine lebendige Mischung aus 
Theorie, Praxis und angewandtem Improvisationstheater unmittelbar erfahrbar werden –  
offen, alltagsnah und ohne schauspielerische Vorkenntnisse.
Teilnahme kostenlos, Anmeldung: frieda@kirche-moers.de und 02841 100135 
 

AUS DER REGION
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MÜTTER IN DIE POLITIK!
Di. 16.06.2026, 18.30 - 20.00 Uhr | Altes Landratsamt Moers
Referentin: 	 Sarah Zöllner
Warum bleiben Mütter und Menschen mit Fürsorgeverantwortung in 
der Politik oft unsichtbar – und was braucht es, um das zu ändern? 
An diesem Abend liest die Autorin und Journalistin Sarah Zöllner aus 
ihren Büchern „Mütter.Macht.Politik.“ und „Mütter in die Politik!“ und 
lädt ein zum gemeinsamen Nachdenken, Austauschen und Mutma-
chen über politische Teilhabe, Care-Arbeit und Veränderung.
Kooperation mit: Ev. Akademie im Rheinland/ VHS Moers
Teilnahme kostenlos, Anmeldung: frieda@kirche-moers.de und 02841 100135 

AUS DER REGION

ANZEIGE

SOLLEN DIE 
KINDER 
DABEI SEIN?

Wir geben Tipps, wie Sie 
trauernde Kinder am besten 

teilhaben lassen.

Brenzek
BESTATTUNGEN   02066–306 15

Sandstraße 84
Duisburg
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Grafschafter Diakonie

VERTRAUEN AUFBAUEN, ALLTAG TRAINIEREN 

In den Kleinwohnungen der Stationären Jugendhilfe der Grafschafter Diakonie in Moers  
Hülsdonk bereiten sich junge Erwachsene mit seelischen Beeinträchtigungen zusammen mit 
ihren Betreuenden auf ein selbstständiges Leben vor - zum Beispiel in der Kochgruppe und  
bei der gemeinsamen Ernte. 

Ein sonniger Mai-Nachmittag in der Gemein-
schaftsküche der stationären Jugendhilfe 
der Grafschafter Diakonie an der Moerser 
Walpurgisstraße: Eine junge Bewohnende hat 
das Dressing gemixt, eine andere den Salat 
gemischt. Zusammen überlegen sie, wie der 
Tisch schön gedeckt werden kann und dann 
wird gegessen - Die Kochgruppe feiert Ern-
tetag. Denn: für das Menü hatte das Koch-
team der Einrichtung erstmals Zutaten aus 
dem eigenen Hochbeet verwenden können. 
Frischen, dick gewachsenen Schnittlauch 
und Knoblauch direkt aus der Erde. Zusam-
men mit Katja Scharf, Kräuterpädagogin der 
Einrichtung, sammelten sie in den Monaten 
zuvor eingegangenen Fensterbank-Schnitt-
lauch und gekeimte Knoblauchzehen aus 
den Haushalten des Einrichtungsteams. Sie 
pflanzten die recycelten Setzlinge selbst ein, 
übernahmen die Pflege und staunten wie aus 
den Gemüseabfällen nach und nach frische 
Salatzutaten wurden.
 
Betreuerin Carina Stelkens glaubt, dass Er-
fahrungen wie diese für die jungen Erwach-
senen wichtig sind: „Wir arbeiten hier daran, 

dass unsere Bewohnenden Schritt für Schritt 
die Zuversicht erlangen, dass es gelingen 
kann, selbst etwas aufzubauen, auch wenn 
sie sich das vielleicht im Moment noch nicht 
vorstellen können.“ Hintergrund: In der Ein-
richtung der Grafschafter Diakonie in Moers-
Hülsdonk leben 18 junge Erwachsene und vier 
junge Väter und Mütter mit Entwicklungsbe-
darf im emotionalen und sozialen Bereich in 
Zweier-WGs, Eltern-Kind-Wohnungen oder 
Einzel-Apartments. Begleitet von Sozial-
arbeitenden, Erzieherinnen und Erziehern, 
Heilerziehungspflegenden sowie einer Öko-
trophologin trainieren sie Fähigkeiten, die für 
einen selbstständigen Alltag und das Leben in 
einer eigenen Wohnung nötig sind. Dazu ge-
hören auch Einkaufen und Kochen. Die Koch-
gruppe bietet die Einrichtung interessierten 
Bewohnenden jeden Freitagnachmittag an. 

Betreuerin Carina Stelkens, die die Kochgrup-
pe im Wechsel mit zwei Kolleginnen begleitet, 
kennt die besondere Lebenssituation der 
jungen Bewohnenden gut. Diese leben mit 
verschiedenen seelischen Beeinträchtigun-
gen, die oft aufgrund von Traumatisierun-

AUS DER REGION
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gen entstanden sind. In der Einrichtung der 
Grafschafter Diakonie üben sie, Vertrauen 
aufzubauen, erweitern ihre soziale Fähigkei-
ten, trainieren ihre Alltagskompetenz und 
lernen, wie sie ihr Leben mit der Erkrankung 
meistern können. Einrichtungsleiterin Carina 
Petrausch ist froh, dass ihr Team Angebote 
wie diese auf die Beine stellt: „Das Erleben 

von Selbstwirksamkeit in Kombination mit 
den guten, verlässlichen Beziehungen zu 
ihren Betreuenden ist für unsere Bewoh-
nenden immens wichtig, denn das hat ihnen 
bisher oft gefehlt. Wir bieten ihnen hier einen 
selbstständigen und gleichzeitig geschützten 
Rahmen dafür an“, sagt sie.

Imke Schlothauer (links) und Carina Petrausch leiten die Einrichtung der Grafschafter Diakonie. Zusammen mit ihrem Team  

sind sie für die jungen Klientinnen und Klienten an der Moerser Walpurgisstraße da.

AUS DER REGION

SERENADEN-PICKNICK OPENAIR

Am Sonntag, 19. Juli 2026, um 17:00 Uhr laden wir zum  
1. Serenaden - Picknick herzlich ein. Heike Sana-Claußnit-
zer und Sabine Claußnitzer spielen fröhliche Lieder, auch 
zum Mitsingen.
Wir treffen uns auf dem Vorplatz des Gemeindesaals, 
Schulstraße 5. Jeder kann gerne einen kleinen Picknick-
korb mit Köstlichkeiten mitbringen. So wird es sicher auch 
kulinarisch eine besondere Serenade (Sonnenhut und Son-
nenschutz nicht vergessen).
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HALBPENSION MIT LEICHE

Eine frisch eröffnete Pension, fünf Gastge-
ber mit Vergangenheit – und plötzlich eine 
Leiche: In der Sommerkomödie „Halbpension 
mit Leiche“ der bühne47 Kettelerspielschar 
Rheinhausen e.V. trifft Urlaubsidylle auf ner-
venaufreibendes Chaos. In der Pension „5 im 
Glück“ soll alles perfekt sein: ein Gastgeber 
schwärmt für kulinarische Raffinesse, eine 
achtet fanatisch auf Hygiene, eine lebt ihre 
Liebe zur Pflanzenwelt aus, eine setzt auf 
charmant-verführerischen Service – und 
eine sorgt mit übertriebener Fürsorge für 
Gemütlichkeit. Doch hinter dieser sorgfältig 
inszenierten Harmonie verbergen sich ganz 
eigene Geschichten. Als die scharfsinnige 
Psychologin Dr. Silke Hufenreuther eincheckt 
– den Gastgebern keineswegs unbekannt – 

beginnt die Fassade zu bröckeln. Mit kühlem 
Blick durchschaut sie mehr, als allen lieb ist. 
Spätestens als eine Leiche auftaucht und 
gleichzeitig eine Hotelprüferin ihren Besuch 
ankündigt, gerät alles außer Kontrolle. Zwi-
schen Misstrauen, Geheimnissen und skurri-
len Begegnungen entspinnt sich ein turbulen-
tes Verwirrspiel, bei dem nichts mehr sicher 
scheint.

Wir freuen uns, wenn wir Sie am Wochenende  
27. und 28. Juni 2026 jeweils um 18:00 Uhr bei der 
Vorstellung "Halbpension mit Leiche" im Ev. Ge-
meindehaus Hochheide begrüßen dürfen. Tickets 
erhalten Sie unter www.rheinruhrticket.de oder 
an der Abendkasse (jeweils 1 Std. vor Vorstel-
lungsbeginn.) zu je 14€.

AUS DER REGION
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SONDERTERMINE DER JUGEND DUISBURG - HOMBERG

20.06.2026	 14:30 Uhr	 Kirche	 Konfirmation
21.06.2026	 11:00 Uhr	 Kirche	 Konfirmation
22.06.2026	 18:00 Uhr	 Gemeindehaus	 Vortreffen Baltrum
25.06.2026	 18:45-20:00 Uhr	 45	 Jugendausschuss
30.06.2026	 16:00-18:00 Uhr 	 45	 Kennenlernen Konfis
02.07.2026	 18:30-20:00 Uhr	 45	 MAR
03.-05.07.2026		  St. Michaelturm	 Start up WoEn
06.07.2026	 20:00-22:00 Uhr	 45	 KICK
18.-31.07.2026		  BK-Heim 	 Kinderfreizeit

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 	 17.00- 19.00 	 Linsentruppe 	 JuKe Baerl
Dienstag: 	 16.00- 18.00 	 Konfi und Freunde	 45
Mittwoch: 	 16.00- 18.00 	 45Kids	 45
Donnerstag: 	 16.00- 18.00 	 Bandprobe 	 45
		  18.30- 20.00 	 MAR / Konfiteam / JA 	 45 / HdG
Freitag: 		  Events (Siehe Aushang) 
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KINDERSEITE
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GEBURTSTAGSKAFFEE

Sie hatten Geburtstag und sind 70 Jahre oder älter geworden? Dann laden wir Sie sehr herz-
lich ein, diesen besonderen Ehrentag mit anderen gemeinsam zu feiern. Für Menschen, die 
Geburtstag hatten, findet die Feier am 16. September 2026 statt. Ab 15 Uhr planen wir einen 
kurzweiligen Nachmittag im Hochheider Gemeindehaus. Selbstverständlich ist für das leibli-
che Wohl gesorgt. Wir freuen uns, wenn Sie als Geburtstagskind dabei sind. Auch Gäste sind 
gegen einen Beitrag zur Kostendeckung von 5 € willkommen.

Anmeldung zum Geburtstagskaffee

Ich melde mich für den Geburtstagskaffee
 am 16. September 2026 an.
 MeinE PartnerIn oder eine erforderliche Begleitperson kommt mit.
 
Vorname	 ..................................................................................................................................................................
Name	 ..................................................................................................................................................................
Straße	 ..................................................................................................................................................................
PLZ & Ort..................................................................................................................................................................
Telefon	 ..................................................................................................................................................................

Bitte geben Sie die Anmeldung im Pfarrbüro während der Öffnungszeiten ab.

TERMINE
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KULTURELLES ANGEBOT 
der evangelischen Gemeinde Duisburg-Homberg 

21. Juni - Fragile Matt
Irish Folk vom Feinsten
15.00 Uhr Haus der Gemeinde, Wilhelmstr.55

6. September - Trio Meló
Chansons von Edith Piaf bis Charles Aznavour und 
französische Musette
15.00 Uhr Haus der Gemeinde, Wilhelmstr. 55
 
Diese Musikveranstaltung musste im Februar  
krankheitsbedingt abgesagt werden und wird jetzt 
nachgeholt.

Eine Anmeldung im Gemeindebüro ist erforderlich!
Büro Hochheide: 02066 30609
Büro Homberg: 02066 56360

Der Eintritt ist jeweils frei, Spenden sind erwünscht. 
Kontakt für Nachfragen: Sabine Gilles, Tel. 02066- 467925

KULTURELLES ANGEBOT
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GRUPPEN & KREISE

FRAUEN-TREFF
Jeden 2. Dienstag und 5. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr, Haus der Gemeinde
Renate Gardenier, Tel. 02066 5081104

9. Juni	 „Ägypten“ Ein Reisebericht in Wort und Bild
		  Referent: Herr K.-H. Kunz
30. Juni	 Geburtstagskaffee der Teilnehmerinnen
14. Juli	 Grundgesetz - 75 Jahre Bundesrepublik Deutschland
		  Referent: Herr R.Wekeck

60 PLUS-KLÖNEN UND MEHR… 
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr, Haus der Gemeinde
Sabine Gilles, Tel.: 467925, Silvia Funke-Schleibner, Tel.: 13727

03. Juni	 „Moderne Hörgeräteversorgung“ 
		  Referent: Jens Krebber
01. Juli 	 „Singen und Klönen“ 
		  Musiker: Herr Wendler vom Trio „Linie 43“
02. September	 „Stadtgeschichte und Geschichten von Mentalität und Marotten 
		  der Hombergianischen Spezies der Niederrheinduisburger“
		  Referent: Thomas Frahm
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GRUPPEN UND KREISE

GRUPPEN UND KREISE
Ev. Gemeindehaus Hochheide
Kirchstr. 109, 47198 Duisburg

Haus der Gemeinde Homberg
Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg

FRAUENKREISE

Hexentreff
jeden 3. Montag im Monat, 18:30 Uhr 

Frauentreff
jeden 2. und 5. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr

Frau R. Gardenier, Tel.: 02066 5081104

Frauenhilfe
jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat, 14:30 bis 16:30 Uhr

Christa Becker, Mobil: 0162 7466442 

MÄNNERKREISE
„Kick im Haus45“ 

Kreuzstr.13
Jeden 1. Montag im Monat, 20:00 Uhr

M. Peters, Tel.: 02066 417978

Männer-Koch-Club
Jeden letzten Donnerstag im Monat 

18:00 bis 21:00 Uhr
Herr K.-H. Kunz, Tel.: 02066 13416

JUGEND
Haus45 

Kreuzstr.13
Termine siehe Innenseite

Herr K. Donaubauer, Tel.: 02066 35625

Cafe Combo 
Informationen bei Frau M. Oertel 

Tel.: 02066 7467
cafe-combo@ev-kirchengemeinde-homberg.de

TREFFPUNKT FÜR SENIOREN*INNEN
Frühstück 

jeden 1. Donnerstag im Monat, 09:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich

Frau S. Glock / M. Windhaus, Tel.: 02066 4689442

Frühstück
jeden 2. Mittwoch im Monat, 9:00 Uhr

Frau S. Sturm, Tel.: 02066 502512

Seniorentreff - Kaffee, Kuchen und nette Gespräche
jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr 

Anmeldung erforderlich
Frau R. Fechtner, Tel.: 02066 30580

60 plus-Klönen und mehr….
jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr

Frau S. Funke-Schleibner, Tel.: 02066 13727
Frau S. Gilles, Tel.: 02066 467925

Tanzen für Senioren*innen
montags, 14:30 Uhr 

Anmeldung erforderlich
Frau B. Marinello, Tel.: 02066 30609

Bingo
jeden 1. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr

Frau S. Funke-Schleibner, Tel.: 02066 13727
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GRUPPEN UND KREISE
Ev. Gemeindehaus Hochheide
Kirchstr. 109, 47198 Duisburg

Haus der Gemeinde Homberg
Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg

GESPRÄCHSKREISE
Begleitete Gruppe für Trauernde

Jeden 2. und 4. Montag im Monat 16:30 Uhr
Frau M. Mench, Tel 02841 100135

 Frau B. Bobbert

KREATIVE
Himmlische Bastelfrauen 

dienstags, 19:00 Uhr

ELTERN-KIND-GRUPPEN

Für Kinder vom 8. Monat bis Kindergartenalter
mittwochs, 9:30 Uhr

Frau C. Schmidt-Kersten Tel.: 02841 886252

Für Kinder vom 8. Monat  
bis Kindergartenalter

donnerstags, 09:30 Uhr
Frau C. Schulte, Tel.: 0176 96912152

Für Kinder vom 8. Monat  
bis Kindergartenalter
dienstags, 09:30 Uhr

Frau C. Schulte, Tel.: 0176 96912152

Spielcafe
donnerstags, 15:30 bis 17:30

Anmeldung ist nicht erforderlich
Frau M. Oertel, Tel.: 02066 7467

Stillberatung
Informationen bei Frau M. Oertel 

Tel.: 02066 7467

DELFI (DenkenEntwickelLiebeFühlenIndividuell - gemeinsam durch das 1. Lebensjahr)
Für Eltern und Babys ab der 6. Lebenswoche

donnerstags, 9:30 bis 11:00 Uhr
freitags, 9:30 bis 11:00 Uhr

 Informationen bei Frau M. Oertel , Tel.: 02066 7467

GRUPPEN UND KREISE
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KIRCHENMUSIK

Kirchenchor 
dienstags, 20:00 Uhr

Frau D. Kruchen-Berns, Tel.: 02066 34670

Offener Singkreis "Du meine Seele singe"
14-tägig in den geraden Wochen - montags, 10:30 Uhr

Frau R. Gardenier, Tel.: 02066 508 1104

Flötenunterricht (Kursgebühr)
dienstags u. donnerstags, 15:00 Uhr

Frau D. Kruchen-Berns, Tel.: 02066 34670

Flötenkreis
donnerstags, 16.20 -17.20 Uhr

Frau D. Kruchen-Berns, Tel.: 02066 34670

GRUPPEN UND KREISE | KIRCHENMUSIK

Informationen aus dem Kirchenchor

LIEBE LESERINNEN UND LESER UNSERES GEMEINDEBRIEFES!

Es liegen anstrengende Chorproben hin-
ter uns. Das Programm für Karfreitag in 
Hochheide und Scherpenberg war für einen 
ehrenamtlichen Chor, der ein hohes Durch-
schnittsalter hat, sehr anspruchsvoll. Zwei 
gute Instrumentalisten, ein Kontrabassist 
und ein Posaunenbläser, dazu ein sehr starker 
Bariton, haben uns begleitet. Es war etwas 
ganz Besonders und hat viel Lob eingebracht.
Die Ostertage und auch Pfingsten sind nun 
vorbei, aber ausruhen können wir uns nicht. 
Es sind die Noten für das Brunnenfest am 
14.06.2026 und für den Paul Gerhardt Got-
tesdienst am 05.07.2026 verteilt worden. 
Auf dem Brunnenfest singen die Chöre aus 

Hochheide und Scherpenberg. Ebenfalls auch 
in dem Gottesdienst, anlässlich des 350. To-
destages von Paul Gerhardt. Mit Sicherheit 
kommen auch kurzfristige Auftritte hinzu. 
Darüber informiert Sie der Schaukasten. 

Und da die Zeit viel schneller vergeht, als uns 
lieb ist, stehen dann schon wieder die Som-
merferien an. Es beginnt die Reisezeit, auch 
jetzt schon für alle, die auf Ferien keine Rück-
sicht nehmen müssen. Egal, wie und wo der 
Urlaub stattfindet. Ich wünsche eine schöne 
und erholsame Zeit mit hoffentlich viel Son-
nenschein. Bleiben Sie gesund und passen Sie 
auf sich auf. 	 Gisela Thonicke



ANZEIGE

 Hausführung
BEGEGNUNG AUF’N STÜNDCHEN.

DIENSTAGS 16.30 – 17.30 UHR

RHEINSTRASSE 16 | 47198 DUISBURG
DI–SO 11–16 UHR, DI+DO 11–18 UHR
TEL.: 02066. 4690 179
INFO@KOLUMBARIUM-RHEINKIRCHE.DE
INSTA: FREIES_KOLUMBARIUM

KOMMEN SIE GERNE VORBEI, EINFACH SO. WWW.KOLUMBARIUM-RHEINKRICHE.DE

R U H E  I N  F R E U D EDein Leben 
nach dem Tod

„JESUS CHRISTUS SPRICHT: 
ICH BIN GEKOMMEN, 

DAMIT SIE DAS LEBEN HABEN UND 
ES IN FÜLLE HABEN. 

Joh. 10,10, Monatsspruch August
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FREUD UND LEID IN DEN GEMEINDEN

Leider können wir aus datenschutzrechtlichen Gründen
die Namen auf diesen Seiten nicht online stellen.

Sie finden die Namen in der Druck-Ausgabe,
die im Gemeindebüro ausliegt.
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JAHRESTAGE, JUBILÄEN UND GEDENKTAGE
Eine Übersicht aller wichtigen Jahrestage und Termine für Juni - August.

TERMINE JUNI 2026
01.06.2026	 Pride Month / CSD-Beteiligung
01.06.2026	 100. Geburtstag Marilyn Monroe
01.06.2026	 Internationaler Kindertag
10.06.2026	 100. Todestag Antoni Gaudí
11.06.2026	 Beginn der Fußball WM in den USA, Mexiko und Kanada
23.06.2026	 Tag der Autobahnkirchen
25.06.2026	 100. Geburtstag Ingeborg Bachmann
26.06.2026	 einfach heiraten

TERMINE JULI 2026
07.07.2026	 50. Todestag Gustav Heinemann
9.07.2026	 Schwanberg-Tag

TERMINE AUGUST 2026
08.08.2026	 Augsburger Friedensfest
09.08.2026	 Israelsonntag
12.08.2026	 Sonnenfinsternis über Nord- und Mitteleuropa 
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JUBELKONFIRMATION

Am 6. September feiern wir in der Hoch-
heider Kirche die Jubelkonfirmation. Wenn 
Sie vor 60, 65, 70, 75… Jahren konfirmiert 
wurden, sind Sie ganz herzlich zu diesem 
festlichen Gottesdienst eingeladen. Sie wur-
den in einer anderen Gemeinde konfirmiert? 
Kein Problem, auch dann sind Sie uns herzlich 
willkommen. Wenn Sie Ihren Konfirmations-

spruch noch zur Hand haben, lassen Sie uns 
das wissen. Anschließend planen wir einen 
Sektempfang und ein Mittagessen. Wegen 
besserer Planung melden Sie sich bitte an, 
Mo. – Do. unter 30609 oder Fr. unter 56360 
oder Sie schicken uns eine Mail unter duis-
burg-homberg@ekir.de.
Wir freuen uns, mit Ihnen feiern zu dürfen.

SAVE THE DATE – KINDERTRÖDEL

Achtung, es kann wieder getrödelt werden. 
Am Donnerstag, 24. September 2026 von 
15.30 – 18.00 Uhr findet ein Trödelmarkt für 
Kinderkleidung und Spielzeug im Haus der 

Gemeinde, Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg 
statt. Infos bei: Martina Oertel, 02066 -7467 
o. martina.oertel@ekir.de
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GNADENHOCHZEIT 

In Hochheide feierten am 3. April Lore Düs-
pohl (geb. Eisele) und Dr. Harald Düspohl 
- beide 96 Jahre alt - ihren 70. Hochzeitstag, 
die sogenannte Gnadenhochzeit! Sie kennen 
sich schon seit der ersten Volksschulklasse. 
Getraut wurden sie 1956 in der Apostelkirche 
in Gütersloh. 1963 zogen sie an den Nieder-
rhein, zunächst nach Rheinhausen und 1974 

nach Hochheide. Ihr Trauspruch "Gott ist Lie-
be; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm“ hat Symbolkraft für ihr 
langes Zusammenleben. 

Zur Feier wurden die drei Kinder, sechs Enkel-
kinder sowie einige Freunde und Verwandte 
erwartet.

GNADENHOCHZEIT

Trauung (vor der Apostelkirche in Gütersloh aufgenommen am 3.4.1956)
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BERATUNGS- UND HILFSANGEBOTE & SPENDENKONTEN

Grafschafter Diakonie | Diakonisches Werk-Kirchenkreis Moers

Beratungsstelle Homberg
Dr.-Kolb-Str. 21 | 47198 Duisburg
Tel. 02066 9974-0 | Fax 02066 9974-10 
Die Grafschafter Diakonie hat die passenden  
Angebote für aktuelle Notlagen:
•	 Offene Sozialberatung
•	 ambulante Pflege
•	 Hilfe für Kinder, Jugend und Familie
•	 Jugendgerichtshilfe
•	 Schul Sozialarbeit
•	 Sucht- und Drogenhilfe
•	 Schuldner - und Insolvenzberatung
•	 Hilfe für Demenzkranke u. Angehörige

Telefonische Hilfe (kostenfrei und verschwiegen)
•	 Kummer für Kinder, Jugendliche und Eltern 

Tel. 0800-1110333
•	 Telefonseelsorge 

Tel. 0800-1110111
•	 	Frauenhaus Duisburg 

Tel. 0203-370073

Hochheider Tasche
Lebensmittelausgabe
Mittwoch von 10:30 bis 12:30 Uhr
47198 Duisburg, Ehrenstr.14
Unser Spendenkonto:
St. Franziskus Duisburg Homberg,  
Stichwort "Hochheider Tasche"
Volksbank Niederrhein e.G. IBAN:  
DE32 3546 1106 7317 8560 10

Cafe Klamotte
Abgabe von gespendeter Kleidung und Hausrat für 
einen geringen Preis
Mo-Fr- 9-12 und 15-17:30 Uhr
Moerser Str. 59, 47198 Duisburg
Tel. 02066 5039897

Homberg macht Schule
Ökumenische Schulmaterialkammer Homberg
Ehrenstr. 20, 47198 Homberg 
Tel. 02066-4168418 
Unser Spendenkonto: Stichwort "Homberg macht 
Schule", Darlehnskasse Münster eG IBAN: 51 4006 
0265 0040 6705 00

Erwachsenenbildung

Kirchenkreis Moers
Bildungswerk FRIEDA
Mühlenstr. 20
47441 Moers
Tel.: +49 2841 100-135
frieda@kirche-moers.de
www.bildungswerk-frieda.de 
www.kirche-moers.de/frieda 

HILFE, KONTAKTE UND ANLAUFSTELLEN
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WIR SIND FÜR SIE DA

WIR SIND FÜR SIE DA.

Gemeindebüro
Kirchstr. 105 , 47198 Duisburg
Birgit Marinello
Telefon	 02066 30609
E-Mail	 duisburg-homberg@ekir.de
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: MO - DO: 10:00 - 13:00 UHR

Büro HdG
Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg
Telefon:	 02066 56360 
Öffnungszeit
Freitag	 9:30 - 12:00 Uhr	

Küsterei
Gemeindehaus
Kirchstr. 109, 47198 Duisburg
Sigrid Glock
Telefon	 02066 4689442
Mobil	 0151 55646593

Haus der Gemeinde
Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg
Viviana Trullu
Telefon	 02066 12181
Mobil	 0160 90144858
E-Mail	 viviana.trullu@ekir.de

Jugendbereich
Kreuzstr. 13, 47198 Duisburg
Konrad Donaubauer
Telefon 	 02066 35625
Mobil	 01575 4109172
E-Mail	 haus45@gmx.net

Kirchenmusik
Kantorin
Dorothee Kruchen-Berns
Telefon	 02066 34670

Organistin
Olga Rivinius
Telefon	 02041 52954
E-Mail	 olga.rivinius@outlook.com

Familienbereich
Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg
Martina Oertel
Telefon	 02066 7467
Mobil	 0160 97936003
E-Mail	 martina.oertel@ekir.de

Ev. Kindergarten
Kreuzstr. 13, 47198 Duisburg
Ingrid Winsberg
Telefon	 02066-31431
E-Mail	 kita.hochheide@neukirchener.de

Konto
Kirchengemeinde Duisburg-Homberg
Kirchenkreis Moers
KD Bank Dortmund
IBAN: DE 47 3506 0190 8803 1033 06
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SEELSORGE

WIR SIND FÜR SIE DA.

Pfarrer Matthias Immer
Kirchstr. 105, 47198 Duisburg
Telefon	 02066 467032
Mobil	 01516 7634966
E-Mail	 matthias.immer@ekir.de

Pfarrer Andreas Klumb
Schulstr. 5, 47199 Duisburg
Telefon	 02841 1732435
Mobil	
E-Mail	 pfarrer@ev-kirche-baerl.de

Prädikantin Martina Oertel
Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg
Telefon	 02066 7467
Mobil 	  0160 97936003
E-Mail 	 martina.oertel@ekir.de

Pfarrerin Natascha Klose 
Wilhelmstr. 55, 47198 Duisburg
Mobil	 0171 7535397
E-Mail	 natascha.klose@ekir.de

Jugendleiter Konrad Donaubauer
Kreuzstr. 13, 47198 Duisburg
Telefon	 02066 35625
Mobil 	 01575 4109172
E-Mail	 haus45@gmx.net

Dörthe Baumann-Krebs 
Vorsitzende des Presbyteriums
Mobil	 0151 56506097

Neue Bankverbindung | Kirchenkreis Moers | DE47 3506 0190 8803 1033 06 | KD - Bank
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